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Grußwort 

 

Hallo liebe Sportbegeisterte, 

in dieser Ausgabe der Vereinszeitung bekommt ihr wieder einen sehr schö-

nen Überblick darüber, was unser TSV Wiemersdorf so alles bietet. Für eine 

Gemeinde in der Größe wie Wiemersdorf ist dies nicht selbstverständlich. Die 

Vielfalt unserer Sparten bietet für fast jeden etwas. Schaut gespannt nach, 

denn es werden wieder viele Highlights aufgeführt. 

Das Jahr ist so richtig mit LaTuff gestartet. Auch wenn das nicht direkt eine 

Sparte des TSV ist, kann ich nur bestätigen, dass dort sportliche Höchstleis-

tungen erbracht werden. Denn wenn man sechs Stunden am Stück tanzt, 

dann ist das wie ein Marathon. 

Im März fand dann wie jedes Jahr am zweiten Freitag des Monats unsere 

Jahreshauptversammlung statt. Mit einer Rekordteilnehmerzahl wurde es 

eine sehr schöne Veranstaltung. Mehr dazu in dieser Ausgabe. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Sponsoren bedanken, die einzelne 

Sparten mit Trikots etc. unterstützen, aber auch bei den Sponsoren, die uns 

mit finanziellen Mitteln unterstützen, um Projekte umzusetzen. Die einzelnen 

Sparten werden darüber sicherlich berichten. 

Unser größter Sponsor ohne Projektbindung ist 

der Windpark Wiemersdorf. Ohne all diese 

Hilfen wäre es für unsere Vereinsarbeit sehr 

schwer, die sehr niedrigen Mitgliedsbeiträge 

zu halten. Danke, danke, danke! 

So, jetzt seid gespannt, was euch in dieser 

Ausgabe erwartet. 

Gruß 

Bernd 
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Jahreshauptversammlung 

 

Jahreshauptversammlung 

In diesem Jahr fand die Jahreshauptversammlung des TSV am Freitag, den 

08.03.2024 statt und war mit 107 Mitgliedern sehr gut besucht. Der TSV hat 

aktuell 1.071 Mitglieder (im Vorjahr waren es 1.035 Mitglieder). 

Nach einer kurzen Begrüßung gab Bernd einen umfangreichen Rückblick auf 

das Jahr 2023. Dieses zeichnete sich durch viele sportliche und zum Teil auch 

sehr herausragende sportlichen Leistungen aus.  

Die anwesenden Spartenleiter bzw. deren Vertreter berichteten über den 

Training- und Sportbetrieb. Erfreulicherweise waren fast alle Sparten vertre-

ten und so konnte die Versammlung einen Überblick über das vielfältige An-

gebot und das rege Vereinsleben im Jahr 2023 erhalten. 

Besonders erfolgreich war auch in diesem Jahr wieder die Karatesparte des 

TSV Wiemersdorf. Geehrt wurde Jens Schüddekopf für 15 Jahre als Sparten-

leiter. Dann Torge Sachau 

für das Erreichen des 2. 

Dan und als Vize-

Landesmeister 2023 in der 

Kategorie Kata in der Al-

tersklasse und auch 2024 

als Vizemeister Kata Ü35. 

Und dann noch die Kreis-

meisterInnen Lana, Paula, 

Anjela, Luca, Norick, 

Hüsna, Dave, Lukas, Steve, 

Jason und Samantha. 

Eine weitere sehr erfolgreiche Sparte waren 2023 die Faustballer. Dort wur-

den die SpielerInnen folgender Altersklassen geehrt: 

 U8 für Landesmeister Feld 2023 

 U10 für Landesmeister Feld 2023 
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Jahreshauptversammlung 

 weibliche U14 für Landesmeisterinnen Feld 2023 und Halle 

2023/2024 

 männliche U18 für Landesmeister Feld 2023 

 1. Damen für den Aufstieg in die 1. 

Bundesliga und den Titel Vizemeis-

ter 2. Bundesliga Halle 2023/2024 

Bei den Schützen wurde Nico von Rahden 

für den Titel Kreismeister der Altersklasse 

ge-

ehrt. 

 

Bei der Jahreshauptversammlung gab 

es im Vorstand des TSV einen Wechsel. 

Thomas Nadolsky ersetzt Michael Loop 

als Beisitzer, der aus privaten Gründen 

aus dem Vorstand ausgeschieden ist.
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Sportabzeichen 

 

Sportabzeichen beim TSV Wiemersdorf 

In den letzten Sommerferien haben wieder einige Vereinsmitglie-

der die Herausforderung „Sportabzeichen“ angenommen und mit 
Erfolg die Anforderungen absolviert. 

Anders als bei den Bundesjugendspielen gibt es in den vier Gruppen 

Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verschiedene 

Übungen, die zum Erreichen des Abzeichens geprüft werden kön-

nen. 

Bist Du also nicht der beste Werfer oder die beste Werferin, dann 

kannst Du für diese Übung zum Beispiel auch Standweitsprung ma-

chen, um die Gruppe Kraft zu bestehen. Bist Du eher nicht so der 

Weitspringer / die Weitspringerin, dann kannst Du die Gruppe Ko-

ordination durch Seilspringen oder Schleuderball absolvieren. 

So kann jeder entsprechend seinen besonderen Fähigkeiten und 

Stärken sowie ein 

bisschen Motiva-

tion und Spaß am 

Sport das Sport-

abzeichen erwer-

ben 😉  

Das Deutsche 

Sportabzeichen 

durfte ich auf 

der Jahreshaupt-

versammlung an 
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Sportabzeichen 

folgende Sportler und Sportlerinnen verleihen: 

Alexander Greth, Jonathan Greth, Hanno Harder, Maren Kruppa, 

Lars Kruppa, Clara Lembke, Svenja Rieve, Bernd Rieve, Mats Senger 

und André Wilczek. 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 

Ich würde mich freuen, wenn Ihr auch in diesem Jahr wieder dabei 

seid. In den Sommerferien jeweils donnerstags von 16.00 bis ca. 

17.00 Uhr auf dem Sportplatz an der Grundschule in Wiemersdorf. 

Wenn ein Sportabzeichen für eine Bewerbung im öffentlichen 

Dienst (z.B. Polizei oder ZOLL) benötigt wird, dann können wir auch 

individuell einen Termin zur Abnahme der Leistungen verabreden. 

Meldet Euch gern bei mir. 

Bis dahin, bleibt gesund und habt Spaß an Spiel, Sport und Bewe-

gung.  

Eure Susi Greth 😊 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

8 

Ferienprogramm 

Sommerferienprogramm 2024 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein tolles Sommerferienprogramm. Herzli-

chen Dank an die zahlreichen Freiwilligen, die so viele verschiedene Pro-

grammpunkte anbieten! Ob nun Tagesfahrten oder Veranstaltungen in der 

Gemeinde – es wird wieder eine abwechslungsreiche Mischung für kurzweili-

ge Sommerferien geben.  

In Papierform wird das Programm in der Grundschule und im Kindergarten 

verteilt. Außerdem liegt es beim Bäcker und im Sportlerheim aus. Die digitale 

Version ist auf der Homepage des TSV und der 

Gemeinde zu finden. 

Die Anmeldung findet am Fr, 14.06.2024 von 

17.00 – 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 

Kieler Str. 75, Wiemersdorf statt.  

Ich freue mich auf einen großartigen Sommer!  

Eure Frauke Bülow 
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Vogelschießen 

VOGELSCHIEßEN 2024 

 

Die Gemeinden Wiemersdorf und Fuhlendorf sowie der TSV Wie-

mersdorf laden herzlich zum alljährlichen Vogelschießen ein. 

Die Vorbereitungen mit Aufbau der Spiele und Zelte, Girlande binden 

und Dekoration des Festplatzes sowie Einweisung aller Helfer und 

Helferinnen erfolgen am 

Freitag, 6. September ab 17 Uhr am Sportlerheim. 

Quelle: Fotos unter wiemersdorf.hsuhr.eu 

Am Samstag, 7. September ab 10 Uhr startet dann das Vogel-

schießen mit einem Festumzug für alle Kinder und Erwachsenen 

(Start: Großenasper Weg 15). Anschließend versprechen wir viel 

Spaß, Spannung und tolle Preise bei den Wettkämpfen der Kinder ab 

2 Jahren sowie dem Vereins-

vogelschießen der Erwachse-

nen und einen netten Aus-

klang des Tages.  

Wir freuen uns über viele 

teilnehmende Kinder ab 2 

Jahren bis zur 10. Klasse, die 

wohnhaft in Wiemersdorf o-

der Fuhlendorf sind oder deren Kindergarten bzw. Schule besuchen.  

http://www.hsuhr.de/
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Vogelschießen 

 

Die Anmeldungen laufen ab dem 

1. Mai über die Sammler der 

Spenden. Anmeldeschluss ist der 

1. Juli. Weitere Infos folgen! 

 

Quelle: Fotos unter wiemersdorf.hsuhr.eu 

Gäste sind ganz herzlich willkommen! 

Vielen Dank für alle Spenden, die wir in der nächsten Zeit sammeln 

und ohne diese unser Vogelschießen nicht stattfinden könnte. 

Das Vogelschießen-Organisationsteam 

 

 

 

 

http://www.hsuhr.de/
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Leichtathletik 

Die 40 Athleten des LK Weiche zu Gast in Wiemersdorf. 

Liebe Wiemersdorfer, 

wir senden als Bericht einfach einmal unser Fazit, welches sicher auch einen 

Einblick in unsere Trainingsfreizeit mit 40 Kids und Jugendlichen bietet. Wir 

freuen uns auf den Sommer, wenn wir euch in Flensburg begrüßen dürfen. 

Jan Dreier 

Die Trainingsfreizeit Wiemersdorf liegt zum 22.Mal nun hinter uns. Als Lei-

tung ziehe ich ein durchweg positives Fazit: 

Es war eine sehr harmonische Woche. Untereinander war viel Interaktion, es 

gab keine „Grüppchenbildung“ oder Personen, die sich rausgezogen haben. 
Alle hatten Anschluss zur Gruppe und abends und in den Pausen wurden 

viele Spiele gespielt und lang zusammengesessen. 

 

Die Stimmung war permanent sehr gut und aufgeschlossen, motiviert. 

Jeder hat sich eingebracht und seine Aufgabe(n) erledigt, so dass es keine 

Schwierigkeiten im Ablauf gab und nichts in Verzug geriet. 

Das Training konnte differenziert angeboten werden. Alle Disziplingruppen 

konnten abgebildet werden. Es gab zudem eine gute Differenzierung und 

auch Austausch zwischen den Gruppen der Älteren, Jüngeren und der Reha-
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Leichtathletik 

Gruppe. Der Erschöpfungszustand kurz vor der Saisoneröffnung ist nicht zu 

hoch, dennoch waren alle nach der letzten Trainingseinheit fertig. 

Highlight war zudem das Training mit der Kickboxweltmeisterin Derya 

Torun, dem Landestrainer Speerwurf Andreas Bernecker und der Achtsam-

keitstrainerin Julia John. 

Innovation: Viele Abläufe sind nach 22 Jahren routiniert. Dennoch konnten 

neue Spiele, neue Aufbauten und auch das Stickerspiel von René zusätzliche, 

neue Impulse setzen. 

Nachhaltigkeit: Auch wenn immer wieder von einzelnen der Wunsch besteht, 

in die Sonne zu fliegen, werden wir dieses kategorisch nicht tun. Diese Woche 

hat wieder bestätigt: Es geht auch in der Region. Alle konnten mit und wenn 

es kalt wird, dann geht es in die Halle. Jeder Athlet hat 100km mit dem Rad 

zurückgelegt, wir sind mit der Bahn angereist. Vor Ort konnten wir sogar die 

Küche noch einmal entlasten, indem Hütter´s uns großartiges Essen an zwei 

Tagen zubereitete. 

Kooperation: Dank des TSV Wiemersdorf konnten wir wieder eine einzigarti-

ge Trainingsfreizeit anbieten, die finanzierbar war, so dass jeder mitfahren 

konnte. Vor Ort gab es Unterstützung von den Schützen, dem Jugendteam 

des TSV W, den Faustballern, den Leichtathleten der Bramstedter Turner-

schaft, Trainern der Region und vom Restaurant Hütter´s. Großartig war auch 

die Unterstützung der Eltern beim Vorbereiten und Unterstützen, der Logis-

tik. 

Was ist unsere Intention für die Trainingsfreizeit? 

Die 5 Ziele für die Freizeit sind deutlich definiert: 

 Eine Einheit zu werden und so gemeinsam als Team die anstehende 

Saison mit Training und Wettkampf meistern. 

 Die Athletik und Technik in den Disziplinen weiterentwickeln. 
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Leichtathletik 

 Kompetenzen wie Anstrengungsbereitschaft, Zuverlässigkeit, Eigen-

ständigkeit, Rücksicht und soziale Kompetenzen weiterentwickeln, da 

diese für unsere Sportart notwendig sind. 

 Die Stärken und Talente jedes einzelnen entdecken und weiterentwi-

ckeln. 

 Eine einzigartige Woche zu erleben, an die man sich immer gern zu-

rückerinnert und Freude findet. 

Jan Dreier 
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Sportschützen 

Sportschützen TSV Wiemersdorf 

Moin, moin an alle…… 

Im ersten Halbjahr nahmen wir an diversen Pokalschießen 

sowie an der Rangliste des Kreis Segeberg mit Erfolg und viel 

Spaß teil. 

 

Bei der Kreismeisterschaft in Kellinghusen haben wir am 16.03.2024 mit 5 

Schützen teilgenommen! Dörte Jörck und Nico van Rahden sind in ihrer Al-

tersklasse Kreismeister geworden. Jens Rieve hat den zweiten Platz in seiner 

Altersklasse errungen. Nun hoffen wir auf ein Weiterkommen zur Landes-

meisterschaft 2024. 

 

 

 

 

 

 

 

Viel Spaß hatten wir in den Osterferien mit unseren 38 Gästen aus Flensburg. 

Die Leichtathletikjugend Weiche Flensburg 

hat uns nach einem langen Trainingstag 

mit ihren guten Ergebnissen beeindruckt.  
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Sportschützen 

Siegerehrung LK Weiche Flensburg 2023 

von den Sportschützen Wiemersdorf 

Mädchen Geburtsjahre 2010-2014 

1.Platz: Lova König mit43,5 Ringe  
2.Platz: Svea Reese mit 44,6 Ringe 

3.Platz: Lani Koch mit 41,5 Ringe 

Jungen Geburtsjahre 2010-2013 

1.Platz: Jarek Schult mit 44,4 Ringe 

2.Platz: Milan Heine mit 43,5 Ringe 

3.Platz: Nelson Henschen mit 41,2 Ringe 

Mädchen Geburtsjahre 2007-2009 

1.Platz: Milana Denkert mit 49,5 Ringe 

2.Platz: Taissia Weber mit 44,7 Ringe 

3.Platz: Annika Feddersen mit 43,9 Ringe 

Jungen Geburtsjahre 2007-2009 

1.Platz: Jeremmy Okeyo mit 45,0 Ringe  
2.Platz: Tjark Schult mit 44,8 Ringe mit einem Teiler von 66,7 

3.Platz: Jorge Reitz mit 44,8 Ringe mit einem Teiler von 403,0 

Ü 18 Damen 

1.Platz: Julia Denilsova mit 45,1 Ringe 

2.Platz: Fabienne Sellmer mit 38,6                      
3.Platz: Sinnika Balszunat mit 38,4 Ringe 

Ü 18 Herren 

1.Platz: Jan Dreier mit 49,8 Ringe 

2.Platz: Kasimir Kehrer mit 47,0 Ringe 

3.Platz: Anton Temme mit 46,1 Ringe 

 

Beim Kreisschützenverbandstag am 27.04.2024 

in Hasenmoor wurde Nico van Rahden mit der 

Goldenen Ehrenamtsnadel für besondere Ver-

dienste um das Schützenwesen im Kreisschüt-

zenverband Segeberg ausgezeichnet. 
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Sportschützen 

 

Unsere Trainingszeiten sind jeden Dienstag 

 

Ab 18:00 Uhr (Jugend ab 12Jahre) 

 

Ab 19:30 Uhr für alle Erwachsenen 

 

Unsere Schützensparte würde sich immer auf neue Mitglieder freuen!  

Eure Sportschützen 
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Fitness 

Die Dienstag-Abend-Fitnessgruppe 
…grüßt alle Aktiven und z.Z. Nichtaktiven 

„ Sporties „😊!!! 

Hier noch mal ein Hinweis an ALLE:  
Wir sind vielseitig aktiv. 

 
Unsere Sportstunden sind abwechslungsreich, 
denn der TSV Wiemersdorf hat für uns viele 

Kleingeräte zur Auswahl: 
Kurzhanteln, Steppbretter; Aerostepper, Reifen, 
Schwungtuch, Bälle in groß und klein, Sprungseile, 
Fitness-Loops, Elastikband "8-Loop"mit Schlaufen,  

Matten, Stäbe und vieles mehr. 
Aber wir können auch - ohne Geräte –  

unsere Muskeln aktivieren und uns fit halten. 
Info 1: 

Zur Adventszeit waren wir in „ Dörte`s Scheune mit 
unserem Kaffee -und Kuchenstand dabei. 

Viele Sporties hatten selbstgebackene Spezialitäten 
gespendet.Wir waren mit dem Verkauf zufrieden. 

Info 2: 
Die Sportstunden werden gut besucht… 
Immer häufiger müssen wir von unserer  
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Fitness 

„ Kreisformation“ abweichen. Jetzt wird die gesamte 
Halle genutzt. 

Info3 : 
Durch die, von Birte ( Schümann ) eingerichtete 

WhatsApp Gruppe, sind alle gut erreichbar und ich 
habe die Möglichkeit, immer dienstags, an die  

Fitness-Stunde zu erinnern. 
Info 4: 

Übungsstunden fallen bei uns sehr selten aus… 
denn Birte und Karen ( Bludau ) sind stets  

bereit mich zu vertreten und die Stunden NICHT 
ausfallen zu lassen. 

Vielen Dank an Euch beide !!! 
 

Nicht vergessen: 
von 20.00 bis 21.00 Uhr in  

der Sporthalle,Fuhlendorfer Weg. 
 

Grüße von Ute 
Ich bin erreichbar unter 89 73 66 

oder 01573 0677294 
 

Übrigens … 
es sind in unserer Gruppe 38 Mitglieder gemeldet. 

Davon besuchen ca. 20 Aktive regelmäßig die 
Sportstunde am Dienstag. 
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Fitness 

Manpower!!! Ü 55 
- Die Sportstunde für die Herren - 

Diesen Termin haben schon viele „ Herren „seit Oktober 
2023 fest in ihrem Terminkalender eingetragen 😊 

… Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr 
in der Sporthalle - Fuhlendorfer Weg – 

 

Ist DAS was für Dich???  

…dann komm zu uns, wir freuen uns ! 
Es erwartet Dich…  

eine abwechslungsreiche Sportstunde  
Du hast eine Stunde Zeit, um mal etwas anderes 

für Deine Fitness zu machen,  
mit und ohne Geräte  

(z.B.:Steppbrett – Ball - Matte - Seil - Kurzhanteln)  

Unser Ziel ist es … 
Muskeln und Sehnen zu dehnen – die Mobilisierung der Gelen-
ke -die Ausdauer (Kondition) zu trainieren – auch mal Schwit-

zen – und auch eine Zeit der Entspannung 
 

Wenn Du dabei sein möchtest, dann bringe folgendes mit: 
- Hallenschuhe und Handtuch - 

- eventuell ein Getränk (Wasser) - 
- gute Laune 😊 und Lust auf Bewegung -….mehr nicht! 

Das sich „ab 55 „die Muskeln noch schneller abbauen als in 
jüngeren Jahren, ist Euch bestimmt bekannt. 

Darum ist Bewegung und Kräftigung so wichtig !! 
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Fitness 

Gerade im Alter von „über 55“ hat Sport viele positive Ef-
fekte auf den Körper. Dieses betrifft tatsächlich alle Berei-

che: 

Verbesserte Leistungsfähigkeit 
Regelmäßiger Sport Ü55 fördert unser Gedächtnis und ver-
bessert die Leistungsfähigkeit des Gehirns. So können wir 

Demenz oder Alzheimer vorbeugen. 
Verbesserte Koordinationsfähigkeit 

Regelmäßiger Sport Ü55 verbessert unsere Koordinationsfä-
higkeit und unseren Gleichgewichtssinn. Die Gefahr von Stür-

zen und Knochenbrüchen nimmt so erheblich ab. 
Vorgebeugte Arteriosklerose 

Regelmäßiger Sport Ü55 hält unser Herz-Kreislauf-System 
auf Trab. Arteriosklerose wird so vorgebeugt und auch ein 

eventueller Bluthochdruck gesenkt. 
Regulierte Stoffwechselprozesse 

Regelmäßiger Sport Ü55 ist gut für unseren 
Blutzucker, denn durch die sportliche Betätigung kann Zucker 
besser verstoffwechselt werden und unser Hormonhaushalt 

ist ausgeglichener. 
 

Verbrannte Kalorien 
Regelmäßiger Sport Ü55 verbrennt auch einiges an Kalorien. 

Eine gute Figur kann so ein angenehmer Nebeneffekt sein. 😊 
  

Das würde ich in Kurzform so beschreiben: 
Gute Laune – Wohlbefinden - Stoffwechsel ankurbeln –

weniger Hunger - besseres Immunsystem – Muskelaufbau - 
Kondition - klarer Kopf - besserer Schlaf 

 

https://herbstlust.de/demenz/
https://herbstlust.de/alzheimer/
https://herbstlust.de/bluthochdruck/
https://herbstlust.de/zucker/
https://herbstlust.de/kalorien/
https://herbstlust.de/gesund-abnehmen/
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Fitness 

Und ganz wichtig:  
die Leistungsgrenze bestimmst Du für Dich selbst. 

Bei Fragen, einfach fragen …ich bin erreichbar  
unter 89 73 66 oder 01573 0677294 

 

April 2024…. Ferienzeit …. 
darum sind nicht ALLE Aktiven auf dem Foto!!! 
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Gymnastik 

Jubiläum 

50 Jahre Gymnastiksparte im TSV Wiemersdorf 

Unsere Eva Pietz ist 50 Jahre Leiterin der Gym-

nastiksparte und möchte nun zum November 

2024 endgültig in den Ruhestand gehen. Wir 

bedauern es sehr, aber nach mehrfachen An-

kündigungen von Eva und unseren Versuchen, 

sie zum Weitermachen zu überreden, möchte 

sie jetzt mit 88 Jahren nur noch mitturnen.  

Für uns ist es sehr traurig 

Und wir vermissen Dich jetzt schon 

Eine geeignete 

Neue Nachfolgerin 

Für uns 20 Turnerinnen 

Zu finden, ist nicht leicht 

Immer war gute Laune angesagt und ein Witz fehlte nie 

Ganz viel Spaß hatten wir immer 

 

Jedes Fest,  

Alle Feiern 

Haben wir genutzt, um 

Richtig zusammen zu kommen 

Eva, wir sind sehr traurig, dass Du aufhörst. 

 

Liebe Eva, wir wünschen Dir gute Gesundheit und noch viele glückliche 

und zufriedene Jahre. 

Deine Gymnastiksparte 
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Gymnastik 

 

Vor 50 Jahren … 

Juni 1974:  Erste Ankündigung 

 

 

Dezember 1974: Erste Aufforderung zur Teilnahme  

 

 

 

 

 

 

Januar 1975:  Spartenbericht in der TSV Zeitung 
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Kinderturnen 

 

 

 

 

 

Wann? Jeden Donnerstag in der Grundschule, 

  ab 15 Uhr, die ca. 4-6-jährigen Kinder, 

  ab 16 Uhr, dann die Schulkinder 
 

Ob mit Bällen, Kleingeräten oder auch an den großen Turngeräten: wir pro-

bieren alles aus !  

Während der Weihnachtszeit geht es wie immer in den Wald, um die Tiere zu 

verwöhnen. 

Auch unsere Natur-Ausflüge werden unternommen.  

Die Resonanz an den Turnstunden wird bei den Schulkindern geringer. Mal ist 

der Töpferkurs zur selben Zeit, und die Betreute Grundschule verlängert ihre 

Betreuungszeit.  

Wir müssen es einfach mal beobachten, wie diese Entwicklung sich auswirkt. 

Einen schönen Sommer wünscht Euch   

Dörte Jörck 
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Musikzug 

 

Liebe Musikzugfreunde! 

Wir haben Geburtstag!!!              Wir werden dieses Jahr „60“!!!              
Das soll gefeiert werden!!! 

Daher wird es am 13.07. 24 ein Jubiläumskonzert im Freibad von Wiemers-

dorf geben. Wir würden uns riesig über viele Besucher freuen. Neben Musik 

wird es auch Speisen und Getränke geben. 

Hier einige Neuigkeiten von uns. Im Januar haben wir auf der Jahreshaupt-

versammlung der Freiwilligen Feuerwehr für musikalische Unterhaltung ge-

sorgt. 

Im Februar gab es dann wieder 2 LaTuFF-Veranstaltungen, die wir musikalisch 

begleitet haben. Die Stimmung war wieder super und es wurde viel gelacht, 

getuscht , gesungen und geschunkelt. Allerdings gab es eine Besonderheit 

…..das letzte Mal LaTuFF mit unserem Dirigenten Bogdan! Dieses Gefühl be-

gleitet uns im gesamten Jahr 2024, wir machen alles zum letzten Mal mit ihm. 

Auch unsere Jahreshauptversammlung im Februar brachte eine besondere 

Veränderung. Nach 15 Jahren gab Hans-Markus Jörck den Posten des Spar-

tenleiters ab. Vielen Dank Hans-Markus für deine Organisationen, Leitungs-

arbeiten und deine vielen Ideen, auf die wir hoffentlich auch in Zukunft 

nicht verzichten müssen.  

Neue Spartenleiterin ist Annika Saggau, die einstimmig von der Versammlung 

gewählt wurde. Herzlichen Glückwunsch, Annika! 

Geehrt wurden in diesem Jahr: 

Für 10 Jahre:  

Mike Clausen 

Pia Kruppa 

Xenia Starrost 

Max Starrost 

Astrid Saborido-Ozores 
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Musikzug 

Für 40 Jahre: 

Hans-Markus Jörck  

Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich! Wir wünschen euch weiterhin 

viel Spaß beim Musik machen! 

Beim diesjährigen Boßelturnier am 23. März war die Mannschaft vom Musik-

zug super erfolgreich. Mieke, Stina, Pia, Xenia, Morten, Max, Dominik und 

Hans-Markus erreichten den 2.Platz!!! Herzlichen Glückwunsch!!! 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Wir proben jetzt für unser Jubiläumskonzert, bei dem viele neue Stücke prä-

sentieren werden. 

Außerdem sind wir bereits auf der Suche nach einem neuen Dirigenten. Ein 

Musiker aus Kiel hat bei uns bereits zur Probe dirigiert.  

Soweit die Informationen von uns. Wir sind übrigens inzwischen auch bei 

Instagram zu finden. 

Susanne Loop 
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Kinder- und Jugendfußball im TSV Wiemersdorf innerhalb 

der Spielgemeinschaft mit Großenaspe und Boostedt 

Die Kinder- und Jugendmannschaften befinden sich mitten in der Rückrunde 

der Saison 23/24. In der Winterpause hat die A bis E Jugend an den Hallen-

kreis-meisterschaften teilgenommen. Die A Jugend hat es bis zu den Landes-

meisterschaften geschafft. Für die F und G Jugend gab es keine Hallenkreis-

meisterschaften. In der Spielgemeinschaft gibt es folgende Mannschaften: 

A1 Jugend 

B1 Jugend 

C1 + C2 + C3 Jugend 

D1 Jugend 

E1 + E2 Jugend 

F1 + F2 + F3 Jugend 

Jeder der drei Vereine hat eine eigene G- Jugend. 

Die Trainer und Trainingszeiten können auf der Internetseite: 

https://sroger58.wixsite.com/sgboogrowie angesehen werden. 

Die SG bietet in allen drei Vereinen die Möglichkeit, dass Fußball als Sportart 

angeboten wird, ohne den Verein wechseln zu müssen. Alle Kinder und Ju-

gendliche ab Jahrgang 2019 sind herzlich willkommen. Kommt einfach vorbei. 

G Jugend 

Seit der Saison 23/24 hat Wiemersdorf eine G-

Jugend,  die jeweils dienstags von 16.00 – 17.00 

Uhr auf dem Sportplatz an der Grundschule 

Wiemersdorf trainiert. 

Mittlerweile besteht die Gruppe aus bis zu 9 

Spielern. 

Die Gruppe ist mit viel Spaß dabei und lernt spielerisch den Umgang mit dem 

Fußball. Am 06.07.2024 ist die Teilnahme an einem Fußballturnier in 

https://sroger58.wixsite.com/sgboogrowie


 
  

29 

Fußball 

Boostedt geplant. Ein Highlight zum Ende der Saison. Wir sind gespannt. Wir 

freuen uns über jeden neuen Spieler oder Spielerin (Jahrgang 2019 und 

2018). 

Trainer sind Birgit Zielinski und Holger Jaschinski. 

F Jugend 

Seit September 2022 ist die F3 Jugend in 

Wiemersdorf gestartet und nimmt seit der 

Saison 23/24 auch am Spielbetrieb teil. 

Gespielt wird nach den „Funinio“ Regeln. 
3 gegen 3 oder 5 gegen 5 auf jeweils 2 

Minitoren auf beiden Seiten. In der Win-

terpause hat die F3 an 2 Hallenturnieren teilgenommen. Die Mannschaft hat 

sich wacker geschlagen. In der Rückrunde sieht man die Entwicklung der Spie-

ler, vieles kann und wird schon umgesetzt. Schön zu sehen.  

Die F3 trainiert dienstags von 17.00 – 18.15 Uhr und donnerstags von 16.30 – 

17.45 Uhr auf dem Sportplatz an der Grundschule. Wer Lust hat kann gerne 

vorbeikommen (Jahrgänge 2017, 2016, 2015 und 2014). 

Trainer sind Birgit Zielinski und Holger Jaschinski. 

Aktion PET Pfandflaschen 

Die Fußballsparte sammelt auf dem Sportplatz 

am Sportlerheim in einer Mülltonne PET Fla-

schen, entweder gesponserte oder liegen 

gebliebene. 

Thomas Nadolsky hat nach der Leerung den 

Betrag in Höhe von 43,00 der F Jugend gespendet. 

Die Spende wurde zum Abschluss in Pizza investiert. 

Vielen Dank für die Spende, das ist ein tolle Aktion.  
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Fußball: 

Fußball ist ein toller Sport. Er vereint vielfältige Bewegung an der frischen 

Luft in einer Gemeinschaft. Fußball ist ein Mannschaftssport, er fördert den-

Zusammenhalt und das Miteinander. Wir nicht ich. Im Wettbewerb ist jeder 

wichtig, das Messen gegen andere bringt Spaß.  

Trainer und Betreuer: 

Wir sind immer auf der Suche nach engagierten Menschen, die Lust haben, 

sich ehrenamtlich als Trainer oder auch ganz wichtig als Betreuer zu engagie-

ren.  

Wir suchen keinen Xabi Alonso (wäre natürlich das Optimum), melde dich 

einfach. 

Jugendobfrau Birgit Zielinski 

Tel.: 0157-31939105 
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Walking Football 

Neues von den alten Herren 

Walking Football 

ist unser neuer Sport. Schritt für Schritt und immer weiter!  

Vor einigen Wochen hatten wir Besuch vom Schleswig-Holsteinischen Fuß-

ballverband. Referent Andreas Merle leitete einen Übungsabend in unserer 

Halle. 

Walking Football 

Warmmachprogramm, Spiel und Regelkunde 

stand auf seinem Programm. Mit seinem ge-

schulten Wissen, mit seinen fachkundigen 

Beiträgen ließ er uns alle aufhorchen. Mit viel 

Engagement ließen wir den Ball durch unsere 

Reihen laufen. Aber nur den Ball, denn beim 

Walking Football wird gegangen. ,,Den Fuß 

über die Hacke abrollen! Den Ball nicht über 

Hüfthöhe schießen! Kopf hoch, den freien 

Mann sehen und abspielen. Jetzt aufs Tor 

schießen und das ohne Torwart.“ Das waren seine Worte. Wir befolgten sei-

ne Anweisungen. Alles ging wie geschmiert, es hat allen einen riesigen Spaß 

gemacht. 

Am Ende des Abend überreichte uns Andreas 

noch einen Präsentsack mit Bällen, Leibchen 

und und und…... Es war für uns alle ein toller 
Abend.  

Allgemeines, wieso-weshalb-warum! 

Ende 2018 ging der Schleswig-Holsteinische 

Fußballverband mit einer Pilotstudie im Bereich 

„Walking Football“ neue Wege. Seit 2019 ma-

chen es sich der SHFV und sein Kooperations-
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partner, die AOK NordWest, zur gemeinsamen Aufgabe, die sich immer grö-

ßerer Beliebtheit erfreuende neue Fußballvariante im Land zwischen den 

Meeren flächendeckend zu verbreiten und ihren Bekanntheitsgrad noch 

mehr zu erhöhen. Im Zuge dieser Partnerschaft starteten die AOK und der 

SHFV eine spezielle Vereinsförderkampagne, um den Vereinen zusätzliche 

Anreize zu schaffen, den gesundheitsorientierten Gehfußball in ihr Angebot 

aufzunehmen. 

Die neue Fußballvariante bietet den SHFV-

Vereinen einen neuen, praktischen Ansatzpunkt 

hinsichtlich der Mitgliedergewinnung und -

bindung. Denn Walking Football kann aufgrund 

des reduzierten Tempos letztlich von allen Fuß-

ballinteressierten gespielt werden und somit 

können, Menschen mit Handicap bzw. generel-

len körperlichen Einschränkungen (z.B. künstli-

ches Kniegelenk, Beinprothesen, Herzerkran-

kungen), Personen mit und ohne fußballerische 

Vorerfahrungen, angesprochen und gemeinsam in Bewegung gebracht 

werden. 

Unser Team: 

Die Walking Footballer 

des 

 

 

 

Ganz links Referent Andreas Merle vom                         , vielen Dank von uns 

allen. 
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Wer Interesse an diesem Sport gefunden hat, ist bei uns herzlich Willkom-

men. 

Gruß Hossi 

 

 

  

 

 

 

 

 

Maler . Solkowsky 

Creative Wand & Deckengestaltung 
 

23829 Wittenborn 

Handy:  0173 - 216 06 61 

Email:  sven.solkowsky@gmx.net 
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Faustball Hallensaison 2023/24 

Während langsam der erste Sonnenbrand vom Auftaktturnier der Feldsaison 

in Wakendorf abklingt, darf ich noch schnell einen umfassenden Rückblick 

über die abgelaufene Hallensaison verfassen. Man wird ja auch nicht jünger 

(und somit vergesslicher), da ist es gut, dass die Betreuer/innen der einzelnen 

Teams eifrig in die Tasten hauen und mir den Überblick deutlich vereinfa-

chen. Starten wir bei unseren allerjüngsten Faustballer/innen – da muss ich-

glaube ich noch meinen Antrittsbesuch machen : 

Bericht U6 (Birgit) 

Trainingszeiten: 

Freitags 16-17Uhr Grundschulhalle 

Wenn Eltern das ein oder andere Mal ein bisschen beim Training zugucken 

höre ich oft Sätze wie :“ Das wäre ja nichts für mich“, „Gar nicht so einfach, 
die alle zu bändigen“ oder „Wie kannst du da so ruhig bleiben?“ 

Ja, manchmal frage ich mich das auch ;-) 

Aber eigentlich nur manchmal und eher sehr selten… 

Ich freue mich über jedes Kind, das durch die Halle rennt (egal wie ;-) ) 

Alle Kinder kommen wirklich immer freudig, strahlend und gut gelaunt in die 

Halle.  

Und, sie sind „erst“ 3-6 Jahre alt ! 

Da kann und muss doch noch nicht alles klappen…!? 

Wenn dann aber plötzlich eine Angabe über die Leine geht oder eine Übung 

endlich klappt, kennt die Freude keine Grenzen. 

Ein Einstieg oder Schnuppertraining ist bei uns jederzeit möglich. 

Wie freuen uns über neue Gesichter! 

Junge Faustballcracks brauchen ein junges dynamisches Trainerteam, passt 

bei uns : 
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Bericht U8w/m (Stina, Dominik, Pierre) 

Seit Oktober letzten Jahres haben wir die U8 von Olli und Birgit übernommen 

und sind gleich in den Spielbetrieb gestartet. Am ersten Spieltag mussten wir 

alle erst noch etwas zusammenwachsen und konnten somit nur ein Spiel für 

uns entscheiden. An den nachfolgenden drei Spieltagen standen wir dann 

ungeschlagen da und beleg-

ten letztendlich den zweiten 

Platz in der Hallensaison. 

Einige Spieler*innen wechseln 

nun in die U10 hoch und wer-

den dort weiter trainieren 

und spielen. Theo kommt aus 

der U6 zu uns und wird in der 

kommenden Feldsaison, in 

der wir auch mit einer Mann-

schaft antreten werden, bei 

uns mitspielen. 

Bei der U10 ist das Catering bei den Spieltagen auch immer super, geht da auf 

jeden Fall hin, wenn die Ausrichter sind 😉 

Bericht U10w/m (Olli) 

Die U10 nahm mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teil.  

Das Training findet dienstags und donnerstags statt. Das Trainer- und Betreu-

erteam besteht aus Birgit Mette, Pierre Preisler und Oliver Mette 

Die erste Mannschaft mit Clara Lembke, Janne Dohmen, Oke Baasch, Malte 

Preisler, Lars Kruppa und Janick Mette wollte als amtierender Landesmeister 

in der Halle der U10 den Titel verteidigen. Bis zum letzten Spieltag sah es 

auch so aus, als ob das gelingen könnte. Doch der TSV Lola hatte etwas dage-

gen und konnte uns mit seiner ersten und zweiten Mannschaften am letzten 

Spieltag jeweils verdient bezwingen und somit den Landesmeistertitel knapp, 
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aber insgesamt verdient nach Hohenlockstedt entführen. Nach der ersten 

Enttäuschung wurden die Tränen schnell getrocknet und es konnte sich auch 

über den Vizemeister gefreut werden.  

Die zweite Mannschaft spielte mit Marek Bock, Jonte Brennecke, Janna Delfs, 

Nele Pingel, Jonna Stamer und Amilia Steffens. 

Das Team wechselte als 

Landesmeister der U8 

altersbedingt in die 

nächsthöhere Altersklas-

se U10 und musste in der 

neuen Spielklasse teil-

weise noch Lehrgeld be-

zahlen, da die Ballsicher-

heit und Konzentration bei den gegnerischen Mannschaften häufig doch noch 

etwas besser war und schloss die Saison mit einem sechsten Platz ab.   

Wir sind ein Team. 😊 
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Faustball spielen lohnt sich, man bekommt schulfrei! 

Bericht Schulmeisterschaft (Olli) 

Die Grundschule Maienbeeck, Standort Wiemersdorf nahm mit Kindern der 

dritten und vierten Klasse am 12.03.2024 an der Schulmeisterschaft der 

Grundschulen im Hallenfaustball in Heide teil. 

Faustballkinder und 

solche die es vielleicht 

noch werden möchten 

hatten in drei Mann-

schaften viel Spaß bei 

den Spielen gegen an-

dere Schulen. Am Ende 

konnten die Plätze 12, 

10 und der zweite Platz 

erspielt werden. Be-

danken möchten wir 

uns im Namen der Kids bei Frau Büch als verantwortliche Sportlehrerin für 

die Unterstützung und Organisation.  

Gefällt mir eigentlich ganz gut, bei den meisten Teams die graue Eminenz im 

Hintergrund spielen zu können und nicht hauptverantwortlicher Trainer zu 

sein (brauche ich keine Berichte schreiben). Aber bei meiner U12 mache ich 

gerne eine Ausnahme – fast immer eine angenehme, motivierte Truppe, die 

auch schon ein bisschen was kann, gute Vorarbeit von den anderen Jugend-

trainern wahrscheinlich. In der Hallensaison war eigentlich auch etwas mehr 

drin als der vierte Platz in der Landesliga, aber in den entscheidenden Spielen 

war ein bisschen der Wurm drin und wir haben eine mögliche Qualifikation 

zur Deutschen Meisterschaft leider verdaddelt. Mund abwischen und wei-

termachen kann da nur die Devise sein und es ist manchmal vielleicht nicht 

verkehrt, wenn man als sehr junges Team ein wenig Lehrgeld bezahlen muss. 

In der Feldsaison wird ein neuer Anlauf gestartet. 
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Jetzt kann ich mich erstmal wieder vom Schreiben ausruhen, für unsere „gro-

ßen“ Mädels sind andere zuständig : 

Bericht U14w (Bello) 

Mit altersbedingten Abgängen startete die weibliche U14 in die Hallensaison. 

Die jüngeren Spielerinnen wurden nun in die Pflicht genommen und lieferten 

bei der Landesmeisterschaft stellenweise sensationell, hatten allerdings auch 

hier und da Phasen mit stark eingeschränkter Konzentration. Dennoch ver-

buchten man nur 3 Niederlagen und wurde hinter Schwerin, die in Schleswig-

Holstein ausser Konkurrenz mitspielen dürfen, stärkste Mannschaft im Land 

mit der Qualifikation zur Norddeutschen Meisterschaft. Hier spielte man 

selbst gegen die favoriserten Vereine aus Niedersachsen gut mit, hatte sogar 

Satzbälle und beendete den ersten Tag als Gruppendritter. Am zweiten Tag 

war etwas der Wurm drin und man unterlag im Qulaifikationsspiel gegen den 

Dorfnachbarn aus Kellinghusen. Damit konnte man sich nicht für die DM qua-

lifizieren und wurde im Gesamttableu guter Sechster. Frisch ans Werk geht es 

nun eine Alterklasse höher in der U16 an den Start. Mit etwas Glück und na-

türlich viel Können werden die Mädels hier bestimmt wieder von sich hören 

lassen. 

Bericht U16w (Seele, Dominik, André) 

In der vergangenen Hal-

lensaison erreichten wir 

den dritten Platz in unse-

rer Altersklasse und 

konnten sogar der star-

ken Mannschaft von 

Kellinghusen einen Satz 

abnehmen, welche uns 

sonst immer mit 2:0 Sät-

zen geschlagen hat. 
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Durch einige Neuzugänge ist es uns in der kommenden Feldsaison sogar mög-

lich zwei Mannschaften zu melden. Hier verfolgen wir alle das große Ziel, 

erneut an einer Deutschen Meisterschaft teilnehmen zu können und dieses 

Mal vielleicht sogar noch besser abzuschneiden als bei der letzten Deutschen 

Meisterschaft im vergangenen Sommer. 

Der Bericht über die männliche U16/18 ist ähnlich wie ein paar Spieler 

im Laufe der Zeit irgendwie verloren gegangen. Wenn sie wieder auf-

tauchen, werden wir berichten und ihr es als erste erfahren. Die Hal-

lensaison haben die Jungs allerdings noch ohne besondere Vorkomm-

nisse zu Ende gespielt. 

Im Herrenbereich war in der Hallensaison einiges los. Wir haben mit 

unseren jungen Nachwuchskräften erstmals eine dritte Herrenmann-

schaft gestellt. Soweit so gut – dass die Youngsters allerdings die 

Frechheit besessen haben besser als meine zweite Herren abzuschnei-

den, zeugt von gesunden Selbstvertrauen. Aber nicht nur bei der Zwei-

ten herrscht Katzenjammer, auch die erste Herrenmannschaft hat an 

der abgelaufenen Hallensaison arg zu knabbern – der Nimbus „Unab-

steigbar“ war leider mal. Nun gilt es für die nächste Hallensaison die 
Staffeleinteilung abzuwarten – vielleicht treffen sich alle 3 Teams in 

einer Liga, uiuiuiui.  

Da wenden wir uns doch lieber etwas erfreulicherem zu, unserer Da-

menmannschaft : 

Bericht Damen (Liza)  

Die Hallensaison 23/24 der Damen vom Team WieWak (Spielgemeinschaft 

zwischen Wiemersdorf und Wakendorf) sorgte für einige Überraschungen. 

Aber zurück zum Anfang: Nach einer durchwachsenen Feldsaison starteten 

die Damen mit einer guten Saisonvorbereitung in die ersten Spieltage der 2. 

BL Ost. Dort begegnete man mit zwei Erstliga-Absteigern einem leistungs-

starken Teilnehmerfeld. Das Team war sich daher bewusst, dass eine erneu-
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ten Teilnahme an den Aufstiegsspielen durch die Platzierung auf einem der 

beiden obersten Tabellenrängen, ein hochgestecktes Ziel darstellte. Die Da-

men konnten über die Saison immer wieder gute Leistungen abrufen und 

vorne mithalten, mussten sich allerdings auch immer wieder gegen starke 

Gegner geschlagen geben. Somit beendete man den letzten Spieltag zwar mit 

zwei Siegen, allerdings nur mit einem sicher geglaubten dritten Platz. Zeit-

gleich absolvierte der Tabellenzweite (TSV Essel) seine letzten beiden Spiele 

und konnte nur noch durch zwei Niederlagen ins Hintertreffen gelangen, 

woran zu diesem Zeitpunkt keiner mehr glaubte. Doch auf der Rückfahrt aus 

Güstrow (mitten im nirgendwo an einem Bahnsteig in MeckPom) kam die 

erste Überraschung: TSV Essel hatte beide Spiele verloren und die Wiemers-

dorfer Damen befanden sich auf dem zweiten Tabellenplatz. Damit hatte 

man sich für die Aufstiegsspiele qualifiziert. Doch als wäre diese glückliche 

Fügung nicht genug, meinte das Schicksal es nur wenige Tage später noch 

einmal gut mit der jungen Mannschaft: Durch ausbleibende Meldungen aus 

der 2. BL Nord zu der Aufstiegsrunde, wurde aus der Qualifikation ein Direkt-

aufstieg in die erste Liga. Nach kurzer Überlegung und Abwägung war sich 

das Team einig: Wiemersdorf ist in der Hallensaison 24/25 zum ersten Mal 

ERSTKLASSIG!!!  

Die Mannschaft bedankt sich bei ihrem Trainer und allen Unterstützern & 

Fans! 

Das war so grob unsere Hallensaison, jetzt freuen wir uns auf hoffent-

lich viel Sonne und gutes Wetter bei unserer Feldsaison. 

Hacki 

 

 

www.tsv-wiemersdorf.de    
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LaTuFF 

„LaTuFF Helau!“ 

           „LaTuFF Helau!“ 

                   „LaTuFF Helau!“ 

… schallte es wieder einmal lautstark quer durch das Restaurant Hütters am 
03. und 10.04.2024.  Diese frühen Termine haben der ein oder anderen 

Gruppe schon Schweiß auf die Stirn gebracht, denn viele haben wieder ein-

mal komplexe Choreographien einstudiert und aufwendige Kostüme ge-

schneidert. Für viele Gruppen hieß es also auch schon in der Vorweihnachts-

zeit Gruppentreffen und Tanzschritte trainieren.  Aber die Wiemersdorfer 

Narren und Närrinnen wissen einfach wie es geht, denn zum 46. Mal präsen-

tierten sich die Gruppen auf der LaTuFF-Bühne. Und, um etwas vorweg zu 

greifen, es war „MEEEEEGGGGAAAAA“. (Um es mit Marens Worten zu sagen)  

Aber nun drehen wir erst einmal die Zeit ein paar Wochen zurück zum 15. 

November 2023. An diesem Abend hat die LaTuFF Jahreshauptversammlung 

im Hütters stattgefunden. In gemütlicher Runde von ca. 30 Personen, wurde 

über das vergangene LaTuFF Jahr geschwärmt, über die anstehenden Heraus-

forderungen für die LaTuFF-Woche 2024 philosophiert und natürlich standen 

auch wieder Wahlen an. Nach vielen Jahren aktiver Vorstandsarbeit mussten 

wir uns leider von unserem Luki verabschieden. Seine Nachfolge als Beisitzer 

für die Feuerwehr übernimmt nun Matthias „Matze“ Auschner.  Ansonsten 
gibt es keine Änderungen im Vorstand.  Anni (1. Vorsitzende) , Maren (2. 

Stellv.), Minne (Beisitzer „LaJu“) und Paddy (Beisitzer „TSV“) wurden in ihren 
Positionen wieder gewählt .  

Im Anschluss zeigte sich bei der Planung für die LaTuFF-Veranstaltungen, ein 

paar Dinge, bleiben wie sie sind, aber dass LaTuFF auch immer wieder für 

Neues offen ist. So waren es nicht nur die Klassiker –Gruppen, wie die Land-

jungend , die Marmelade Sisters, die Feuerwehr, die Bad Bramstedter „Jazz 
for Fun“ und die beiden Mädels von „Sketch-up“, heiß auf die LaTuFF Bühne, 
sondern auch neue Gruppen wie die Line Dance Gruppe „Oak Tree Dancers“ 
und zum zweiten Mal wieder der Vorstand. 
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Eine weitere Neuerung, die wir nach jahrelanger Zusammenarbeit umsetzen 

mussten, war die Suche und Einarbeitung eines neuen DJs für die zwei 

Hauptveranstaltungen. Wir konnten DJ Bentos für uns gewinnen. 

Das Insane DJ Team (Jaule, Markus und Knut) hat sich nach über 15 Jahren 

toller Zusammenarbeit deutlich verkleinert und steht daher für die LaTuFF-

Veranstaltungen nicht mehr zur Verfügung. Wir sagen auch auf diesem Wege 

noch einmal vielen Dank für die wilden Jahre und super Partys.  

Soooo…. Genug davon, nun zum spaßigen Teil …. 

Die Anzahl der Auftritte und Gruppen auf gleichem Niveau wie im Vorjahr, 

auch der Kartenvorverkauf lief gut an und das Programm stand fast. Nichts 

konnte mehr schief gehen … 

Oder? 

  

Dann der Schock: „Die Feuerwehr tritt nicht auf! Kreative 
Pause!“  
Wir konnten es alle nicht fassen, Biggi und ihre Jungsis nicht dabei … ist das 
ein schlechter Scherz, haben die Jungs letztes Jahr zu viel „trainiert“ oder ist 
die Vorbereitungszeit (zu der Zeit noch 3 Wochen) doch zu kurz?  

Nein, nein, nein… das geht so natürlich nicht… und so wurde rumtelefoniert 
und viel Überzeugungsarbeit geleistet und auch Biggi stand natürlich sofort 

wieder parat. Innerhalb von kürzester Zeit wurde ein Programm auf die Beine 

gestellt und viele Tanzschritte in das Stammhirn geprügelt, sodass es keiner-

lei Komplikationen mehr geben sollte. 

Somit wurde der Festsaal wieder gewohnt mit einer großen Auswahl an Luft-

schlangen, Girlanden und Luftballons geschmückt und für die LaTuFF-Zeit 

hergerichtet.  
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Der erste Tag der LaTuFF-Woche war die Generalprobe mit allen Aktiven am 

Freitag vor der ersten Veranstaltung. Hier hatten wieder alle Gruppen die 

letzte Chance, ihre Auftritte an die örtlichen Gegebenheiten und Platzver-

hältnisse anzupassen und sich mit dem neuen DJ abzustimmen.  

Dann war der Moment gekommen, auf den sich alle Aktiven 

so eifrig vorbereitet haben. Die erste Veranstaltung begann. 

Einzelne Gäste konnten es kaum erwarten und schlichen 

sich schon vor offizieller Einlasszeit auf den Saal. Wenig spä-

ter kam wieder Ordnung in die Veranstaltung, denn nicht 

nur unsere tollen Kassenteams (Ane und Klaus (1. Veranstal-

tung) / Angela + Ute (2. Veranstaltung) überblickten nun den 

Einlass, sondern auch unser Nachtwächter Frank begrüßte 

unsere Gäste.  

Wie gewohnt eröffnete unser Musikzug mit dem Besten aus 

Partyklassikern und aktuellen Charts die Veranstaltungen. Sie sorgten immer 

wieder dafür unsere Gäste in Schunkelstimmung zu versetzen und ordentlich 

einzuheizen. 

Pünktlich zum Programmstart kam unser Zeremonien-

meister Volker wieder zum Zug. Volker ist unser Helfer 

im Hintergrund und sorgt immer wieder für einen rei-

bungslosen Ablauf und kümmert sich um alles Rund um 

das Programm. Aber auch beim ersten Programmpunkt 

hat er eine große Verantwortung. Er eröffnet die Veran-

staltungen und ruft den Elferrat herein.  

Unserem sieben köpfigen Elferrat war die Vorfreude und 

gute Laune auf die Gesichter geschrieben. Angeführt von 

unserem Präsidenten Dedel marschierten sie auf die Bühne ein. Dedel führte 

wie gewohnt unterhaltsam durch das Programm.  
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LaTuFF 

Unsere LaTuFF-Garde machte den Auftakt zum bunten Programm und zeigte, 

dass Sie sich auch durch einen 

Mix aus Rockklassikern nicht aus 

dem Takt bringen lassen. Unter 

der Leitung von Bente zeigten 

die Mädels bei der Zugabe noch, 

dass selbst schnelle Beats und 

Mallorca-Feeling kein Problem 

für die Truppe ist. Akrobatisch 

und ausdauernd heizten sie den 

Gästen richtig ein und zogen alle 

Blicke auf sich. 

Nach diesem spektakulären Start ins Programm, waren alle Gäste gespannt, 

als zwei Sessel auf die Bühne 

geschoben und Wohnzimmer-

Utensilen präpariert wurden. 

Alteingesessene LaTuFF-

Gänger wussten sofort, dass 

wird das Sketch up – Team 

um Iris (Bibi) und Dieddär 

(Manu) sein. Wieder einmal 

haben die Beiden einen ver-

rückten Sketch eingeübt, der 

für viele Lacher sorgte und bewies, dass es immer wieder zu Missverständnis-

sen in einer Ehre – ääähm ich meine Ehe kommt. Wortverdrehung kommt im 

besten Haushalt vor!  
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LaTuFF 

Als nächstes wurde es ziem-

lich „kuhl“ und tierisch, denn 
plötzlich stürmten acht dicke 

Kühe die Bühne und tanzten 

wild umher. Gefolgt von 

einem überforderten Jung-

bauern, der verzweifelt ver-

suchte seine Herde wieder 

einzufangen. Als sich jede 

Kuh an ihrem Platz vor ei-

nem Stuhl niederlegte und 

plötzlich ein Lied vom letzten Jahre spielte, wunderten sich einige Zuschauer, 

ob da nicht etwas schief gelaufen sei. Aber unter dem Motto „Ooops, we kuh 
(do) it again“, performte der Vorstand auf ihren Stühlen (fast) so elegant wie 

im Vorjahr und wechselten dann doch noch den Tanzstil.   

Zwischen den Auftritten sorgten die Musiker 

des Musikzugs immer wieder für gute Laune 

und überbrückten die Umbauarbeiten der 

Gruppen.  Außerdem hatte Dedel immer 

wieder Ehrungen für besondere Gäste und die 

aktiven Helfer, die nicht unbedingt auf der 

Bühne zu sehen waren, vorbereitet. Ohne sie 

würde LaTuFF 

nicht so 

reibungslos 

funktionieren. Eine besondere Ehrung galt in 

diesem Jahr unserem Elferrats-Ältesten und 

Wächter über die Narrenkappen Klaus, der 

nach 16 Jahren aus dem Elferrat ausscheidet. 

Ein riesen Dank gilt Klaus für seine 

unermüdliche Unterstützung auf und hinter 

der Bühne. Als Nachfolger für Klaus wurde 
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LaTuFF 

Hossi für den TSV in den Elferrat einberufen. Beide wurden durch die Mädels 

von der Garde hinein- bzw. hinausbegleitet. 

Nun wurde es wieder sehr 

rockig. Mit einem wilden 

Medley aus den besten 

Stücken von Billy Idol zeig-

ten die Frauen von „Jazz 
for Fun“, dass sie nicht nur 
Jazz im Repertoire haben. 

Zu Hits wie „Flesh for 
Fantacy“ oder „Rebel Yell“ 
präsentierten die Bad 

Bramstedter Damen ihr tänzerisches Können und dass solche Rockklassiker 

immer ein Stimmungsgarant sind. Seit Jahren ist diese Truppe ein fester Be-

standteil bei LaTuFF auf der Bühne, da auch sie mit dem LaTuFF-Fieber infi-

ziert ist. 

Dann kam die LaTuFF-Prämiere der „Oak Tree Dancer“ aus Poyenberg. Sie 
brachten Wild West- und Country-Stimmung in den Saal. Zu Partyhits wie „I 
sing a Lied für di“ und „Wir sind die Kinder vom Süderhof“ schwebten die 
Cowboystiefel zum Line Dance über die Tanzfläche. Ob auch sie nun mit dem 

LaTuFF-Fieber angesteckt sind? 
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LaTuFF 

Plötzlich wurde der Saal stockdunkel und glamouröses Knistern lag in der 

Luft. In betörenden Kostümen, mit tollen Hochsteckfrisuren und ganz viel 

Eleganz läuteten die Marmelade Sister das goldene Zeitalter der 20er und 

30er Jahre bei LaTuFF ein. Als wäre das noch nicht spektakulär genug, setzten 

die Mädels noch einen drauf. Nicht nur die wahnsinnig tolle tänzerische Per-

formance und die detailverliebten Outfits ließen sie die Herzen der Zuschauer 

höher schlagen, sondern auch das selbst kreierte und selbst eingesungene 

Lied „Ein Tag LaTuFF“ sorgte für eine unvergesslichen Abend bei LaTuFF, der 
sicherlich besser als eine Nacht im besungenen Etablissement war.  

Nach dieser Zeitreise in ein anderes Jahrhundert, gab es mit dem nächsten 

Auftritt eine extreme Kontroverse. Unter dem Motto die „Pegel Profis“ 
startete die Landjugend 

mit dem Publikum einen 

Kurztripp nach Malle. 

Die Landjugend zeigte 

mal wieder, was Party in 

der heutigen Zeit 

bedeutet und bewiesen 

„Stilbewusstsein“ mit 
Bauchtasche, bunten 
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LaTuFF 

Klamotten und natürlich der „schnellen“ Brille. Die Jungs und Mädels sorgten 
somit schon kurz vor Ende des Programms für reichlich Stimmung, die  viele 

der Gäste von den Stühlen holte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Große Aufregung und zugleich Erleichterung ging durch den Saal, als die Sire-

ne aufheulte und die Männer der Feuerwehr die Bühne stürmten. Sportlich 

wie eh und je mit einem isotonischen Getränk nach deren Geschmack ausge-

stattet, musste Biggi ihren Jungsis erst einmal klar machen, das Trinken nicht 

wirklich ein Sport ist und ein echter LaTuFF-Fire Fighter fit für den Einsatz sein 

muss. Aus diesem Grund stand dieses Mal „Sport bei Biggi“ auf dem Pro-

gramm und die Trainerin hatte es sich als Ziel gesetzt, die etwas unfreiwilli-

gen Teilnehmer wirklich an ihre sportlichen Grenzen zu bringen.  Nachdem 

die schwere Feuerwehrkleidung abgelegt war, zeigten die Männer, dass sie 

wohl doch in keiner Aerobic Stunde gefehlt hatten und - besser als erwartet- 

in großartiger, farbenfroher Form sind. Ob es am Ende die Musikauswahl und 

die Choreographie waren, die den Saal zum Toben brachten oder die körper-

betonenden Outfits der Herren - darüber wird immer noch heiß diskutiert. 

Eins ist klar, Biggi hat ihre Jungsis, wenn es drauf ankommt, immer im Griff 

und ohne die Feuerwehr würde bei LaTu** definitiv etwas fehlen.  
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LaTuFF 

Bevor die Tanzfläche für alle freigegeben wurde, verabschiedeten sich alle 

Aktiven beim großen Finale vom Publikum. Aufgeheizt und voller Euphorie 

ging es quasi fließend zur Aftershowparty über und DJ Bentos sorgte dafür, 

dass bis in die frühen Morgenstunden getanzt, gefeiert und gelacht wurde. 

Sowohl bei der Begleitung der Auftritte als auch bei der Party bewies er, ver-

rückt genug für dieses Dorf zu sein und hatte ein erfolgreiches LaTuFF-Debüt. 

Danke dafür! 

Wer nicht vom Tanzfieber erfasst wurde oder eine Pause brauchte, konnte 

sich im Restaurant mit Leckereien aus der Hütters-Küche stärken und über 

Kostüme, Auftritte und Highlights der Veranstaltung fachsimpeln. 

Wir als Vorstand schauen auf ein buntes, verrücktes und traumhaftes LaTuFF 

2024 zurück. Um Marens Worte noch einmal aufzugreifen: 

„ Es war MEEEEEGAAA!!!“ 

Wir freuen uns, dass ihr lieben, kreativen und wunderbar verrückten Aktiven 

immer wieder so ein tolles Programm auf die Beine stellt und wir ein ebenso 

großartiges, stimmungsvolles Publikum haben.  

Uns alle hat das LaTuFF-Fieber gepackt.   

Abschließend sagen wir noch einmal vielen Dank an alle wahnsinnige Aktiven, 

engagierten Helfer, großzügige Sponsoren und das fleißige Hütters-Team. Ein 

Dankeschön geht auch an Holger Suhr für die bereitgestellten Fotos (la-

tuff.hsuhr.eu). 

Und da nach LaTuFF auch wieder vor LaTuFF ist, sind wir jetzt schon in voller 

Vorfreude mit euch oder auch neuen Aktiven nächstes Jahr LaTuFF 2025 fei-

ern zu können!  

In diesem Sinne ein dreifach kräftiges LaTuFF Helau! 

Euer LaTuFF-Vorstand 
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LaTuFF 

JUGEND – LaTuFF 2024 

Beim JUGEND-LaTuFF haben es viele Nachwuchskarnevalisten wie-
der richtig „Krachen lassen“. Rund 70 Jugendliche haben im Hüt-
ters den Saal gerockt und viel Spaß gehabt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zuerst noch ein wenig verhalten, aber im Laufe des Abends haben 
unsere DJ´s Jaule und Knuth mit der richtigen Musik dafür ge-
sorgt, dass alle ausgelassen gefeiert und getanzt haben 😊  
Danke Jaule und Knuth, dass Ihr Euch nochmal bereit erklärt habt, 
Musik zu machen. 

Besondere Highlights waren die Auftritte unserer LaTuFF-Garde 
und von „United“, eine Tanzgruppe der Dance Sensation vom TSV 
Weddelbrook – das war großartig. 

Vielen Dank, dass Ihr dabei wart.  

Bei der Limbo-Dance- und Luftgitarren-Challenge waren dann alle 
jungen Karnevalisten selbst gefordert. Jeder einzelne hat sich 
richtig ins Zeug gelegt und vollen Einsatz gezeigt.  
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LaTuFF 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Veranstaltung wurde von Holger Suhr begleitet, der wieder 
viele Foto´s gemacht hat, wie die oben abgebildeten. Unter 
http://latuff.hsuhr.eu könnt Ihr Euch alle Bilder ansehen. 

Viiiiielen Dank an dieser Stelle an meine fleißigen Helfer Xenia, 
Mieke, Pia, Stina und Dominik. Sie haben den Eintritt übernommen, 
den Verkauf von Getränken, Süßigkeiten und den Snack´s im Griff 
gehabt und sind auch als Challenge-Betreuer und Jury tätig gewe-
sen. 

Nach fast 10 Jahren, werde ich die Organisation vom Jugendkarne-
val abgeben. Wer also Lust hat, diesen Spaß mit fleißigen Helfern 
an der Seite zu organisieren und durchzuführen, kann sich gern bei 
mir oder dem LaTuFF-Vorstand melden. Auf geht´s, es macht so 
viel Spaß mit den Jugendlichen zu Feiern. 

Mit einem dreifach kräftigem LaTuFF-Helau 

grüßt Euch 

Eure Susi 

http://latuff.hsuhr.eu/
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60 Jahre 

 

Anke und Klaus Harder feiern Diamantene Hochzeit  

Am 4. Januar 2024 waren 

unsere langjährigen Ver-

einsmitglieder Anke und 

Klaus Harder 60 Jahre ver-

heiratet. Der in plattdeutsch 

liebevoll gestalteten Einla-

dung sind Bernd und Tanni 

am 6.1.2024 in das „Forst-

haus“ nach Hitzhusen sehr 

gerne gefolgt. Und wir wa-

ren nicht allein – Familie, 

Freunde, Nachbarn, Wegbe-

gleiter haben – neben den 

kulinarischen Köstlichkeiten 

- diesen Tag wirklich zu et-

was ganz Besonderem ge-

macht.  

Natürlich duften Reden bekannter Wiemersdorfer aus Funk und Fernsehen 

(Bürgermeisterin Angela, Wehrführer Jens, TSV-Vorsitzender Bernd, Senio-

renclub-Vorsitzender Gerd mit „Hund“ ) nicht fehlen. Herzliche Vorträge 

von der Familie sowie eine frische, nordische, musikalische Darbietung von 

der Hamburger Formation „mahoin“, in der Fredi am Schlagzeug spielt, run-

deten dieses harmonische Fest ab. 

Anke und Klaus können auf 60 Jahre Ehe zurückblicken, aber noch länger auf 

die TSV-Mitgliedschaft:  

Anke ist am 1.1.1949 in den TSV Wiemersdorf eingetreten. Mit über 75 Jah-

ren Mitgliedschaft ist Anke jetzt unser Mitglied mit den zweitmeisten Mit-

gliedsjahren - mega! 
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60 Jahre 

Und Klaus hat schon 63 Jahren – seit dem 1.1.1961 – im TSV verbracht. Im 

TSV-Mitglieds-Ranking steht Klaus damit auf dem 10. Platz - super! 

Aber Anke und Klaus waren nicht NUR Mitglieder, sondern auch richtig aktiv 

im TSV:  

Anke gehört zu den Gründungsmitgliedern unserer beliebten Theatersparte, 

die sie 1989 mit in´s Leben gerufen hat. 25 Jahre hatte Anke nicht nur den 

Vorsitz, sondern hat auch          in jeder Rolle eine tolle Bühnenpräsenz ge-

zeigt, die alle zum Lachen und Schmunzeln brachte! 

Auf den „Gaufesten“ war Anke als Turnerin sehr aktiv. Und die Treffsicherheit 
hat Anke später im Schützenverein unter Beweis gestellt. Da war es nicht 

verwunderlich, dass sie 3 x Königin von Wiemersdorf wurde (1986, 1994 und 

1997). 

Auch Klaus war jahrzehntelang dem Schützenverein aktiv verbunden. Seine 

Genauigkeit, ins Ziel zu schießen, wurde mit dem König von Wiemersdorf in 

1990 belohnt.  

Nicht nur das Schießen hat Klaus perfekt gemeistert, sondern auch das Bauen 

zahlreicher Holzvögel für unser traditionelles Vogelschießen ging nicht ohne 

ihn.  

Für das unermüdliche Ehrenamt und die Treue in den jeweiligen Sparten be-

danken wir uns bei Anke und Klaus auf diesem Wege noch einmal ganz herz-

lich. Erfreut Euch bei guter Gesundheit weiterhin an Eurer lieben Familie, an 

den Treffen und Fahrten mit dem Seniorenclub und natürlich an „Eurem“ TSV 
Wiemersdorf.   

Tanni Gerriets 
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Ehrentage 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wir gratulieren zu den folgenden Ehrentagen ganz herzlich: 

 

zum 98. Geburtstag: Minna Schümann 

 

zum 92. Geburtstag: Elfriede Blohm 

zum 90. Geburtstag: Martha Schulz 

zum 85. Geburtstag: Herbert Mette 

Herbert Hoppe 

Eberhard Kankel  

zum 75. Geburtstag: Angelika Reichert 

Manfred Ramm 

Angelika Albrecht 

Klaus Godbersen 

Helma Henke 

Rita Knoch 

zum 70. Geburtstag : Jürgen Winkelmann 

Karl-Otto Richter 

Hartmut Redeker 

 

Allen Geburtstagskindern alles, alles Gute und viel Gesundheit wünscht 

der TSV-Vorstand 
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Neue Mitglieder 

aus Wiemersdorf 
Arefi, Abdullah und Jasmina und Tamir und Kian 
Carlson, Britta 

Göttsche, Nils 
Harder, Franziska und Espen 
Oppermann, Lina Jaqueline und Jale 

Prey, Emily 
Schmahl, Niklas 

Saggau, Emmy 
 

aus Bad Bramstedt 
Ehlers, Volker 
Ide, Stephanie 

Kaurschil, Jane und Mona 
Korb, Hannah 

Nöthel, Dorothee 
Sabisch, Jakob 
Schuldt, Nicole 
 

aus Bimöhlen 
Brüggmann, Annika und Annelie Sophie und Bruno 
und Paula 

Hackstedt, Ann-Christin und Lotte Annelie 
Schnipkoweit, Nadine und Till 
Schulz, Hans-Joachim 

Wolter, Henry 
 

aus Boostedt 
Paluschek, Lotta 

Sanct-Johannis, Manuel 
 

aus Fuhlendorf 
Bering, Malik und Lounis 
Kock, Lilly 

Rohlff, Cornelius 

 

 

aus Hagen 
Cramer, Finn  
 

aus Hardebek 
Hoffmann, Miriam 

Schinkmann, Ella 
 

aus Hitzhusen 
Jörke, Oskar 
 

aus Tasdorf 
Hoefs, Claudia und Volker 
 

aus Wasbek 
Dr. Frahm, Johannes 
Pieper, Bernd 
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Abschied 

 

Abschied nehmen mussten wir von unserem 

Friedhold Schulz 

„Fritze“, wie ihn viele Sportkameraden nannten, ist 

aus unserer Vereinsgeschichte nicht wegzudenken! 

Lange Jahre als Platzwart und Hausmeister kümmerte 

er sich rührend, nicht nur um Platz und Vereinshaus, 

fand für alle großen und kleinen Reparaturen einen kostensparenden Ausweg 

und wies unvernünftige Sportplatzbesucher und Maulwürfe in ihre Schran-

ken. 

Fritz wurde 1994 Vereinskönig, war begeisterter Luftgewehrschütze und 

wurde zweimal Schützenkönig. Diese Feste hat er fröhlich mit uns gefeiert. 

Der Musikzug lag ihm am Herzen. Er war hier Fördermitglied und ließ kein 

Konzert aus. Besonders die Kurkonzerte draußen hatten es ihm angetan. 

Die Donnerstag-Gut-Patt-Gruppe fuhr mit Fritz jede Woche. Gute Radwege 

hatte er vorher schon ausgekundschaftet und dazu natürlich auch die Ein-

kehr. 

Einige Jahre ist er auch für das Ferienprogramm mit Jugendlichen und mir auf 

große, mehrtägige Radtour gegangen. Fritz war für Reparaturen und gute 

Laune zuständig. 

Für den TSV saß er im Elferrat und gründete auch die Boule-Sparte. 

Nur in den letzten Lebensjahren ließ seine Kraft nach. Er sagte aber auch 

immer, dass er trotz Entbehrungen in jungen Jahren, ein schönes Leben hat-

te. 

Wir alle vom TSV sind sehr dankbar für die langen Jahre mit unserem „Fritze“, 

und ich natürlich besonders, da ich lange mit ihm zusammen arbeiten durfte. 

Ein herzliches „Danke“ sagen Dörte Jörck und der TSV-Vorstand 



  
 

60 

Abschied 

 

Abschied nehmen mussten wir auch von unseren verstorbe-

nen Mitgliedern 

Irene Brüchmann 

Christian Hartz 

Jürgen Patzwald 

Lothar Schmidt 

Friedhold Schulz 

Ob als aktive oder passive Mitglieder − wir werden sie in gu-

ter und dankbarer Erinnerung behalten. 

Der TSV-Vorstand 
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Kontaktdaten 

 
 

Vorstand des TSV Wiemersdorf 

Funktion Name Telefon 

1.Vorsitzender 

2.Vorsitzender 

Schriftführerin 

Kassenwart 

Beisitzer 

Beisitzer 

Beisitzer 

Jugendwart 

Kinderschutz 

Medienwart 

Bernd Rieve 

Tanja Gerriets 

Telse Baasch 

Rolf Saggau 

Thomas Nadolsky 

Jesse Oppermann 

Ilka Boll 

Susanne Greth 

Christian Schmok 

Julia Fahrentholz-Starrost 

9061152 

899376 

8192804 

6107 

01606028808 

015789421388 

8190602 

818439 

3760 

2010088 

Homepage, Internet und Vereinsnachrichten 

Homepage 

Internet-

ansprechpartner 

Vereinszeitung 

 

Julia Fahrentholz-Starrost 

tsv-wiemersdorf@gmx.de 

 

2010088 

 

 

 

     www.tsv-wiemersdorf.de 
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Kontaktdaten 

Spartenleiter oder Ansprechpartner der einzelnen Sparten 

Sparte Name Telefon 

Badminton Gerhard Jörck 7652 

Boule Klaus Godbersen 0172 9929258 

Darts Leon Schrahn 0159 06169843 

Faustball Hans-Christian Jörck 0176 29997799 

Ferienprogramm Frauke Bülow 0162 7193495 

Fitness Ute Adam 897366 

Fitness-/Krafttraining Robert Jüllig 899123 

Fußball Birgit Zielinski 2196 

Gymnastik Eva Pietz 2734 

Karate Jens Schüddekopf 3918 

Kinderturnen Dörte Jörck 6976 

Kleinkinderturnen Lara Schleich 0152 07109371 

Krabbelgruppe 
Jannike Loop 

Anne-Christin Neitzel 

0152 58151324 

0151 42820079 

Musikzug Annika Saggau 0176 96872077 

Schützen Nico van Rahden 0172 4117322 

Sportabzeichen   Susanne Greth 

Maren Kruppa 

Julia Fahrentholz-Starrost 

818439 

6767 

2010088 

Step-Aerobic Martina Jahnke 0176 83768005 

Tanzen Raphaela Rögner 0179 9411140 

Theater Andrea Sick 7223 

Tischtennis Jens Vöge 8192615 

Walking Football Horst Richter 6128 
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Beiträge & Impressum 

 

 

 

Mitgliedsbeiträge pro Monat 

Kinder und Jugendliche (bis 21 Jahre)   3 € 

Passives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)   4 € 

Aktives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)    6 € 

Ehepaar als passive Mitglieder    6 € 

Ehepaar als aktive Mitglieder    8 € 
Familienbeitrag      10 € 

 

 

Impressum 

Herausgeber: TSV Wiemersdorf 

Anzeigen: Bernd Rieve 

Redaktion und Gestaltung: Julia Fahrentholz-Starrost 

Druck: flyeralarm.com 

 

 

       Mitgliedsanträge auf: 

                    tsv-wiemersdorf.de 
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